














Haustechnik: 

Heizung: 
Heizung und WW-Bereitung durch Anschluss an das Fernwärme-Netz der Stadt Lörrach, Fußbodenheizung in allen Geschossen mit 
Einzelraumregelung {außer Gäste-WC und Abstellräume) mittels !Raumthermostaten 
Verbrauchsabrechnung: die Verbrauchsabrechnung für Wasser und Heizung erfolgt über gemietete elektronische Messsysteme. 
Ausführung und System gemäß Fachplaner und Bewilligung, 

Lüftung: 
lnnenliegende WC's und Bäder in der Wohnanlage werden über Einzelventilatoren entlüftet.  

Küchen: 
Küchen müssen durch Käufer mit Umlufthauben ausgestattet werden. 

UG im Bereich unter Terrain, Trockenraum mit Abluftanlage, feuchtegesteuert 

Sanitär: 

Sanitärversorgung im Untergeschoss und für die Steigstränge mit rostfreien Stahlrohren, alt. Metall-Verbundrohre, Verteilung ab Steigstrang bis zu 
den Zapfstellen mit rostfreien Stahlrohren oder Metall-Kunststoff-Verbundrohren, Dimensionierung nach DIN. Warmwasserzirkulation. 

Dämmung der Ver- und Entsorgungsleitungen entsprechend der gültigen Energieeinsparverordnung. Jede Wohnung erhält separate Wasserzähler. 
Warm- und Kaltwasseranschluss einschl. Eckventil für den späteren Einbau der Küchen 

Einrichtungsgegenstände in weiß, gehobener Standard, deutsche Markenfabrikate, Armaturen verchromt, deutsche Markenfabrikate, Duschen 
bodeneben/Walk-in, gefliest mit Edelstahl-Ablaufrinnen. Sanitär-Apparate pro WHG siehe beiliegender Liste 

Abwasser im Gebäude mit Kunststoff-Rohren {HT), verbesserter Schallschutz bei Fallsträngen durch dickwandige Kunststoffrohre, z.B. Geberit db 20. 

lnnenliegende Bäder und wes mit mechanischer Entlüftung, siehe oben. Außenwasser-Anschluss im EG bei Freisitz. 



Elektroinstallation: 

Die gebrauchsfertige Elektroinstallation beinhaltet Unterverteilung und sämtliche Leitungen. Sie entspricht den VDE­
und EVU-Vorschriften. Leitungsmaterial im Keller als Aufputz-Installation gern. DIN 18015 bzw. VDE. Leerrohrverlegung 
für eventuelle Smarthome-Nachinstallation auf Kundenwunsch. 

Ab EG Verlegung der Leitungen Unterputz mit Leerohrverlegung nach VDE mit weißem Standard-Sehaltermaterial, 
Hauptverteilung im Elektro-Installationsraum UG, Unterverteiler in den Wohnungen, Unterverteiler Leerrohre für 
Datenleitungen ebenfalls in den Wohnungen. 

Beleuchtung des Freisitzes und der Balkone 1. OG bis DG an der Aussenwand 
Außenbeleuchtung in den Aufenthaltsbereichen teilweise in den und die Carportüberdachung integriert. 
Beleuchtung Eingänge und Briefkästen mittels Einbauleuchten. 
Treppenhausbeleuchtung über Bewegungsmelder. Auswahl in Absprache mit Bauträger. 

Je Kellerraum eine Steckdose unter Schalter, sowie eine Deckenbrennstelle mit Schiffsarmatur. Leitungsmaterial in 
den Wohngeschossen als Unterputz-Installation gern. DIN 18015 bzw. VDE. 

Je Wohneinheit ein Zählerplatz im Kellergeschoß. Schalter und Steckdosen in weißem Standardprogramm. 

TV-Installation in Wohn- und Schlafräumen, Telefonanschluss über Datendosen, Datenkabel.Telefonanschluss im 
Wohnbereich, Leerrohr in jedem Wohn- und Schlafraum. 

1 Zugang Breitbandversorgung oder SAT-Anlage je Einheit. Klingelanlage mit Gegensprechvorrichtung und 
Videodisplay. Die Raffstoren werden elektrisch betätigt. 



4. Ausstattung Wohnungen

Wohnen+ Essen: Wände Glattputz, gestrichen, Decken glatt gespachtelt, gestrichen, Echtholz-Fertigparkett mit mind. 3,0 
mm Nutzschicht, nach Bemusterung Verkäufer, Fenster mit elektr. Außenraffstoren 

Schlafzimmer: Wände Glattputz, gestrichen, Decken glatt gespachtelt, gestrichen 

Kinderzimmer: Wände Glattputz, gestrichen, Decken glatt gespachtelt, gestrichen, Boden Holz- Fertigparkett mit mind. 3,0 
mm Nutzschicht, Fenster mit Außenraffstoren 

Flur, Abstellraum: Wände Glattputz, gestrichen, Decken glatt gespachtelt, gestrichen, Boden gefliest, nach Bemusterung 
Verkäufer 

Kochen: Wände Glattputz, gestrichen, Decken glatt gespachtelt, gestrichen, Boden gefliest, nach Bemusterung Verkäufer, 
Fenster mit Außenraffstoren, 

Gäste-WC: Wände verputzt, bei Nasszonen Fliesen bis max. Vorwandinstallationen, restliche Wände mit Glattputz und 
gestrichen, Decke glatt gespachtelt, Boden gefliest, nach Bemusterung Verkäufer, Fenster ohne Sonnenschutz 

Bad: Wände verputzt, bei Nasszonen Fliesen bis max. Vorwandinstallationen, hinter Badewanne bis in Höhe von 2, 10 m 
gefliest, in den Duschen Wände bis zu einer Höhe von 2, l 0 m, restliche Wandflächen gestrichen. Boden gefliest, nach 
Bemusterung Verkäufer, Fenster mit Außen-Raffstoren. 
Wohnung 5 DG/Maisonette: wohnungsinterne Treppe als Stahlwangentreppe mit Holzstufen und Stahlgeländer nach 
Vorgabe Architekt zu einem vom Verkäufer festgelegten Preis. Bei Sonderwunsch Käufer entsprechender Mehrpreis. 

Einrichtungen siehe nachfolgende Sanitär-Liste 














